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Text 1  

Ungewöhnliche Ferien 

 

Ferien auf dem Bauernhof, das gibt es mindestens schon seit zwanzig Jahren. Vor 

allem bei Familien mit kleineren Kindern und bei älteren Leuten sind sie sehr beliebt, 

weniger dagegen bei Jugendlichen. Im letzten Jahr verbrachten mehr als 600.000 

Deutsche ihre Ferien auf dem Lande; fast die Hälfte davon waren Kinder. Und die 

meisten von ihnen waren sehr zufrieden, wie Reporter einer großen Tageszeitung 

herausfanden. 

Vor allem gefielen diesen Feriengästen die freundliche Atmosphäre, die Ruhe, die 

Schönheit der Landschaft und nicht zuletzt das gute Essen. Natürlich spielt auch der 

Preis eine Rolle. Eine Familie mit zwei Kindern gibt im Durchschnitt für einen 

vierzehntägigen Aufenthalt auf einem Bauernhof etwa 800 Euro aus. Das ist, 

verglichen mit anderen Urlaubsangeboten, nicht teuer. 

Die meisten Gäste wünschen sich einen Bauernhof, der noch in Betrieb ist; und 

es ist besonders wichtig, dass Tiere da sind. Zu einem richtigen Bauernhof gehören 

eben Hühner und Gänse, Schweine und Pferde und außerdem natürlich Kühe, damit 

die Kinder lernen, wo die Milch herkommt. Fast alle Gäste kommen nämlich aus 

Großstädten. Und Hunde und Katzen dürfen als Spielpartner für die Kinder ebenfalls 

nicht fehlen. Sehr oft sind es denn auch die Kinder, die den Vorschlag machen, die 

Ferien einmal auf einem Bauernhof zu verbringen.  

Ungefähr 20.000 landwirtschaftliche Betriebe bieten in diesem Jahr in der 

Bundesrepublik Deutschland Betten für Feriengäste an. Die Zahl nimmt noch zu, denn 

die wirtschaftliche Lage auf dem Lande ist sehr schwierig geworden.  

Viele Bauern hätten ohne das Geschäft mit dem Tourismus die Landwirtschaft 

längst aufgeben müssen. Einige Landwirte verdienen durch den Tourismus so gut, dass 

sie es nicht mehr nötig haben, ihre Felder zu bearbeiten. Sie sind dann auch gerne 

bereit, ihr Land zu verkaufen. Manchmal will man darauf Golfplätze, Häuser, 

Supermärkte oder sogar Fabriken bauen. Doch solche Pläne stoßen heute meistens auf 

den Widerstand der Naturschützer. Sie kämpfen dafür, dass es in Deutschland wieder 

mehr Gebiete gibt, wo Pflanzen und Tiere in natürlicher Umgebung ungestört wachsen 

und leben können. 

Auf einigen Bauernhöfen oder in ihrer Nähe werden auch Sportmöglichkeiten 

angeboten, vor allem Reiten, Tennis oder Schwimmen. Aber die meisten Gäste ziehen 

es vor, sich auszuruhen und sich zu erholen. Einige möchten auf dem Bauernhof 

mitarbeiten, doch das haben die Landwirte im Allgemeinen nicht so gern, denn dabei 

sind schon zu viele Unfälle geschehen. Und wie erfährt man, auf welchen Bauernhöfen 

man Ferien machen kann? Man kann sich natürlich bei einem Reisebüro informieren, 

aber die meisten Feriengäste haben durch Freunde oder Bekannte eine gute Adresse 

bekommen. 
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Text 2 

Peter ist Hausmann 

 

Wenn morgens der Wecker klingelt, steht Peter Müller als erster auf und macht 

das Frühstück. Dann weckt er seine Frau und die beiden Kinder. Er ist Hausmann - und 

das schon seit sieben Jahren. Damals, nach der Geburt des ersten Kindes, war für das 

Ehepaar nur eines klar. Einer von beiden musste seinen Beruf aufgeben, um das Kind 

und den Haushalt zu versorgen. Die Großeltern hätten zwar gern geholfen, aber sie 

wohnten zu weit entfernt. 

Peter wurde als technischer Designer nicht besonders gut bezahlt. Seine Frau 

Helga verdiente ein bisschen mehr. Sie war Krankenschwester und liebte ihren Beruf. 

Im Krankenhaus hatte man ihr die Verantwortung für eine große Station übertragen. 

Deswegen fragte sie ihren Mann, ob er nicht das Kind und den Haushalt versorgen 

wolle. Das Gespräch zwischen den beiden Eheleuten war sehr ernst und dauerte lange. 

Aber zuletzt waren sie sich einig. 

So kam Peter zu seiner neuen Arbeit. Das bedeutete für ihn eine große 

Umstellung. Er stammte aus einem Elternhaus, in dem die Rollen klar verteilt waren. 

Kein Mensch wäre dort auf die Idee gekommen, dem Jungen beizubringen, wie man 

kocht und näht oder gar wie man ein Baby versorgt. In Abendkursen an der 

Volkshochschule lernte er nun, leckere Mahlzeiten zu bereiten, Wäsche zu flicken und 

Knöpfe anzunähen, und Helga zeigte ihm, wie man ein Baby badet. Bald begriff er, 

dass das Führen eines Haushalts mit zwei Kindern ein richtiger Beruf ist, der viel 

Wissen, Anstrengung und Zeit erfordert.  

Peters Tag ist ausgefüllt. Heute Morgen hat er die Wäsche geflickt und das Essen 

gekocht. Heute Nachmittag muss er dem Sohn bei einer Hausaufgabe helfen und mit 

der Tochter zum Arzt gehen. Die Kleine hat Halsschmerzen. Sie hat sich beim Baden 

erkältet. Sicher wird sie ein Medikament aus der Apotheke brauchen. Danach muss 

Peter noch einige Lebensmittel einkaufen. Das macht ihm am meisten Spaß. Er 

vergleicht die Preise und lässt sich nicht alles „andrehen“. Auch die Hausfrauen aus 

der Nachbarschaft haben Respekt vor ihm wie er vor ihnen. Nur einige Männer schauen 

noch auf ihn herab. Für sie ist er auf der sozialen Leiter nicht auf-, sondern abgestiegen.  

Doch Peter interessiert sich nicht für das, was diese Nachbarn sagen. Er ist stolz 

darauf, dass er von den Hausfrauen als „Kollege“ akzeptiert wird, denn er weiß, was 

für eine hohe Leistung diese Frauen jeden Tag erbringen müssen. 

 


